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Am Wochenende wartet ein spannendes Duell  auf uns! Unser Team (9. Platz,  28 
Punkte) trifft auf den Tabellenzweiten Blau-Weiß Ramsloh (45 Punkte).  Wäh-
rend wir auf heimischem Rasen alles geben werden, bringt Ramsloh mit 66:22 
ein starkes Torverhältnis mit.
Unsere Offensive um Andre Schrandt (17 Tore) ist bereit ,  dagegenzuhalten!
Kommt vorbei und unterstützt uns lautstark!

vs. SV BW Ramsloh

Tabelle 1. Herren Tabelle 2. Herren
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OUSMANE TRAORÉ

Hi Ousmane, magst du dich einmal für alle nochmal genauer vorstellen?
Mein Name ist Ousmane Traoré. Ich komme aus Westafrika und wurde am 3. Mai 2005 inN’zérékoré, einer Stadt im Süden von Guinea, geboren. Hier lebte ich mit 
meiner Familie. Ichhabe noch zwei kleine Schwestern und einen kleinen Bruder. Bis zur 8. Klasse besuchte ich die
Fußballakademie „Fusion Foot“, um ein professioneller Spieler zu werden. 

Was hat dich dazu bewegt, dein Heimatland zu verlassen und nachDeutschland zu kommen? Gab es bestimmte Gründe oder Situationen, die
dich dazu veranlasst haben?
Als mein Vater starb, wurde der Alltag für uns sehr schwer. In dieser Zeit kam es zu einem Vorfall, der mein Leben veränderte: ich hatte einen Unfall mit einem 
jungen Mädchen. Ihr Vater ließ mir seitdem keine Ruhe – ich war ständiger Bedrohung und Verfolgung ausgesetzt.
Aus Angst und Verzweiflung blieb mir keine andere Wahl, als mein Land zu verlassen.

Das klingt nicht schön. Möchtest du darüber reden und uns erzählen, was genau passiert ist?
Ja, kein Problem. Eines Tages verließ ich die Schule auf meinem Roller, da überquerte das Mädchen die Straße und ich habe sie angefahren. Wir wurden beide ins 
Krankenhaus eingeliefert. Ich hatte sie wohl schwerer verletzt, wovon ich aber zunächst nichts wusste. Nach ein paar Tagen hat ein Freund mir erzählt, dass ihr 
Vater mich sucht und mir etwas antun möchte, weil ich das Mädchen so schwer verletzt habe.

Weißt du, ob er immer noch nach dir sucht?
Nein, das weiß ich nicht. Ich kenne seine Lebenssituation aktuell nicht.

Seit einem halben Jahr gehört er zu unserer Mannschaft,  doch die wenigs-
ten kennen ihn genauer. Wir haben uns mal die Zeit genommen und Ousmane 
ein paar Fragen zu seiner Person, zu seinem Leben und zu seiner Zeit hier in 
Deutschland gestellt .



Machst du dir deswegen Sorgen um deine Familie?
Nein, weil er sagte, dass es meine Schuld ist und er niemand anderen etwas deswegen antun möchte. Außerdem weiß er ja, wo meine Familie wohnt.

Wie hat deine Familie reagiert, weil du das Land verlässt?
Zuerst waren sie natürlich traurig, weil sie nicht wussten wo ich sein werde. Nachdem ich mich dann aber bei ihnen gemeldet habe, wurde es einfacher für sie, 
es zu verstehen. 

Wie hälst du Kontakt mit deiner Familie in deinem Heimatland?
Ein Freund hat ein Telefon. Manchmal gibt er es an meine Familie, sodass ich mit ihnen sprechen kann.

Gab es Momente, in denen du dir gewünscht hast, wieder nach Hause zurückzukehren?
Nein, nicht einmal. Mir gefällt es hier sehr gut und ich möchte hier bleiben. 

Wie war deine Reise nach Deutschland? Gab es besondere Erlebnisse oder Herausforderungen auf dem Weg?
Meine Flucht führte mich zunächst nach Algerien. Dort waren die Lebensbedingungen ebenfalls sehr hart. Doch ich gab nicht auf. Mit viel Mut und Hoffnung 
überquerte ich schließlich das Mittelmeer und gelangte nach Italien. Doch von Anfang an war Deutschland mein Ziel, in der Hoffnung auf Sicherheit und eine 
neue Perspektive.

Wie hast du es über das Mittelmeer geschafft? Das war doch bestimmtgefährlich, oder?
Ja, sogar sehr. Ich hatte aber keine andere Wahl.

Wie hast du dich gefühlt, als du zum ersten Mal in Deutschland angekommen bist? Welche Herausforderungen hast du dabei erlebt?
Ich war sehr glücklich, es endlich geschab zu haben. Als Herausforderung sehe ich die Sprache. Das belastet mich und macht es mir nicht leicht.

Gab es besondere Momente oder Erlebnisse, die dir in deiner Zeit hier besonders im Gedächtnis geblieben sind?
Auf jeden Fall. Ich habe hier in Deutschland viel Freundlichkeit erfahren und dank euch, bin ich noch am Leben. Vorher war mein Leben in Gefahr aber jetzt bin 
ich sicher und kann genau so leben, wie ich es mir immer gewünscht habe.

Wie bist du nach Löningen gekommen?
Nach meiner Ankunft in Deutschland wurde ich von der Polizei aufgenommen und zunächst nach Bramsche gebracht. Von dort wurde ich schließlich hierher 
nach Löningen weitergeleitet, wo ich mich nun aufhalte.

Und wie bist du zum VfL gekommen?
Ich habe die Mannschaft öfters trainieren sehen. Während eines Trainings bin ich dann mit einem Freund, der etwas deutsch spricht, zum Trainer gegangen, 
um mit ihm zu reden. Ich durfte direkt mitmachen und wurde sehr freundlich aufgenommen.

Wie hat dir der Fußball geholfen, dich hier zurechtzufinden und neue Freunde zu finden? Was bedeutet dir die Gemeinschaft hier?
Seitdem ich hier in Löningen bin, fühle ich mich wirklich sehr, sehr wohl. Die Stadt gefällt mir sehr, und auch mit meinen Freunden und dem gesamten Team 
verstehe ich mich gut. Es macht mir Freude, Teil der Mannschaft zu sein. Auch wenn ich die Sprache noch nicht gut verstehe, fühle ich mich trotzdem sehr 
wohl. Ich glaube, dass ich mir hier ein Leben aufbauen und mit den Menschen gut zusammenleben kann. 

Was sind deine persönlichen Ziele für die Zukunft? Hast du Wünsche? 
Ja, ich würde gerne Fliesenleger werden und der Mannschaft wünsche ich viel Erfolg und hoffe natürlich, dass ich weiterhin so gut wie möglich für das Team 
spielen kann.

(Das Interview wurde auf französisch beantwortet. Mögliche Übersetzungsfehler bitten wir zu entschuldigen!)



ALTHERREN TURNIER
Fußballer setzten sich im Finale gegen Schöne Kneipe durch 
Löningen (KW) – Zum 34. Mal hatten die Altherren des VfL Löningen zum traditionellen Hobbyturnier am Karsamstag eingeladen. Das 
Hobbyturnier wurde vom Orga-Team Manfred Weber, Frank Zwirchmair, Thomas Drescher, Oliver Eick und Kalle Wendte hervorragend 
organisiert. Es hatten sich 14 Teams, darunter neben treuen Teams wie Weiße Flut, Benstrup, Schöne Kneipe, Schwedenblitz, Gunners, 
Basketballer auch die Team Benjamin Bierchen, FC Ballkani, Spartak Windhorst, Kronenmeister, Löninger Langlümmel, Alemania Alkotheke, 
FC Ritsu Nothnagel und Waldi und der bucklige Rest gemeldet.
In der Vorrunde hier spielten in zwei Fünfergruppen und einer Vierergruppe die Mannschaften jeder gegen jeden.
In der Gruppe A spielten Benstrup, Schwedenblitz, Spartak Windhorst, FC Ballkani und Alemania Alkotheke. Hier setzte sich 1. Benstrup, 2. 
FC Ballkani durch.
In der Gruppe B spielten Basketballer, Weiße Flut, FC Ritsu Nothnagel, Kronenmeister und Waldis und der bucklige Rest. Hier setzte sich 1. 
FC Ritsu Nothnagel, 2. Weiße Flut durch.
In der Gruppe C spielten Schöne Kneipe, Gunners, Benjamin Bierchen und Löninger Langlümmel. Hier setzte sich 1. Schöne Kneipe, 2. 
Gunners durch.
Die Tabellenzweiten ermittelten den Sieger durch ein Neunmeterschießen jeder gegen jeden. Dieses gewann der FC Ballkani.
Somit kam es zum Halbfinale Benstrup – FC Ritsu Nothnagel 2:0 n. N. und Schöne Kneipe – FC Ballkani 4:0.
Um Platz 3 und 4 wurde ein Neunmeterschießen ausgetragen FC Ritsu Nothnagel – FC Ballkani 1:3 n. N.
Im Endspiel trafen Benstrup und Schöne Kneipe aufeinander. Dieses gewannen die Benstruper mit 2:1. Das war der siebte Erfolg für die 
Benstruper
Die Spiele wurden von den Schiedsrichtern Klaus Vaske und Jason Lutter geleitet.
Auch in diesem Jahr hatten die Organisatoren eine reichhaltige Tombola zusammengestellt. Die Preise wurden erstaunlicherweise alle von 
hiesigen Unternehmen gestiftet. Dafür noch mal von den Organisatoren ein recht herzliches Dankeschön an die Unternehmen.
Auch die Rahmenbedingungen des Turniers waren wieder von dem Festausschuss gut vorbereitet worden. Die Altherrenspieler bedienten die 
Fußballer und Besucher mit Getränken und Essen und die Spielerfrauen boten den Besuchern Kaffee und Kuchen an. Dieses wurde wieder 
recht gut angenommen. 

Foto:
Glückwunsch: Zum siebten Mal gewannen die Benstruper (rot-weiß gestreifte Trikot) gegen Schöne Kneipe (braun-weiß gestreifte Trikot) 
das Hobbyhallen-Turnier.

Foto: Kalle Wendte

Benstrup gewinnt Altherren-Hobbyturnier



VEREINSLEBEN
In der Halbzeit beim Heimspiel VfL Löningen gegen SV Bethen haben 
die beiden Abteilungen zu gleichen Anteilen insgesamt 500€ an die 
Johanniter ambulante Hospizbegleitung überreicht. Stellvertretend nah-
men Hilke Winkeler-Heitmeyer und Andrea Schwegmann den Scheck 
entgegen. Die Hospizbegleitung besteht aus ca. 15 ehrenamtlichen 
Personen, die kranke Menschen zur Entlastung der Angehörigen beglei-
ten. Die Spende vom VfL wird verwendet für Material, Fortbildungen, 
Spritkosten und das Trauercafe, welches einmal im Monat stattfindet, 
bei dem Kaffee und Kuchen ausgeschenkt werden.

Über weitere Spenden sind die Johanniter Löningen immer sehr dank-
bar. Jeder Euro hilft! 

SozialBank AG
Ambulanter Hospizdienst Löningen KSt 36250
Verwendungszweck: Spende + Name und/oder Verein
IBAN: 43 3702 0500 0004 3139 18

Bereits im letzten Jahr noch wurden die Mauern im Stadion neu gestrichen. Sie erstrahlen nun wieder in unseren Vereinsfarben schwarz/gelb. 
Zusätzlich wurden die Sitzbänke, welche beim Stadioneinsatz teilweise erneuert wurden (wir berichteten hiervon), ebenfalls mit wetterfester 
Farbe bestrichen. Jetzt im Frühjahr folge dann das Verkaufshäuschen beim Eingang vom Stadion.

Die Malarbeiten führte Alfons Beumker, zusammen mit einigen Mitarbeitern des Sozialen Briefkasten in Löningen durch. Vielen Dank, für 
euren Einsatz!
(Bild: Alfons mit den Mitarbeitern)

VfL Löningen Dart-Abteilung und Altherren-Fußballer spenden für einen Guten 
Zweck

Malarbeiten im Stadion

 (Bild von l.n.r.: Frank Zwirchmaier (AH), Andreas Rode (Dart), Andrea Schwegmann, Hilke Winkeler-Heit-
meyer (beide Hospizbegleitung), Olvier Eick (AH))
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